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Gießhübl/Amstetten, 17. April 2023 

 

Bauernhof der Landwirtschaftlichen Fachschule Gießhübl erhält als 36. Green 
Care-Betrieb in NÖ die Hoftafel 

Der „Mostviertler Bildungshof“ wurde am 16. April 2023 ausgezeichnet  

 

Der Bauernhof der Landwirtschaftlichen Fachschule Gießhübl – auch bekannt als "Mostviertler Bildungshof" 

– liegt südöstlich von Amstetten über dem Ybbstal auf 310 Meter Seehöhe. Die Landwirtschaftliche 

Fachschule Gießhübl bietet jungen Menschen eine solide Basisausbildung und eine praxisorientierte 

Fachausbildung in fünf Bereichen: Landwirtschaft, Betriebs- und Haushaltsmanagement, Betriebs- und 

Dorfhelfer:innenausbildung sowie die Vorbereitung zur Berufsreife und Angebote in der 

Erwachsenenbildung. Im landwirtschaftlichen Betrieb werden Ackerbau (37,76 ha), Gartenbau (0,2 ha) und 

Obstbau (2,87 ha) betrieben. Dazu werden 13,86 ha Grünland und 14,6 ha Forst bewirtschaftet und es gibt 

zahlreiche Puten, Hühner und Rinder. In Direktvermarktung werden eigene Hofprodukte verkauft: Brot, 

Getränke, Fleisch, Milch, Käse und Marmeladen. 

 

Soziale Kompetenz und Wissensvermittlung am Hof  

„Unsere Schule hat es sich zum Ziel gesetzt, eigenständiges Handeln zu fördern und über die fachliche 

Ausbildung hinaus auch breit gefächerte Allgemeinbildung zu vermitteln. Eine große Rolle kommt dabei der 

Entwicklung der sozialen Kompetenzen zu. Daher bieten wir gemeinsam mit den Schülerinnen und 

Schülern der 3. Klasse Green Care-Angebote für Kinder, Jugendliche und Menschen mit Behinderung an“, 

so Lehrerin Heide-Maria Bierwipfel anlässlich der Hoftafelverleihung. Ihre Kollegin Maria Höbarth 

ergänzt: „Unser Programm Gießhübler Vielfalt – ein Erlebnis für alle Sinne vermittelt praxisorientiert die 

Bedeutung der Landwirtschaft. Beim gemeinsamen Säen, Ernten, Verkosten und Verarbeiten von Obst und 

Gemüse wird die Natur im Garten, im Wald und auf dem Acker bewusst in den Jahreszeiten und auf 

spielerische Weise erfahren.“ Die Einheiten dauern ca. zwei Stunden und werden von April bis Mitte Juni 

angeboten. "Mit unserem Programm 'Gießhübler Vielfalt' wollen wir nachfolgenden Generationen 

nahebringen, wie wichtig Regionalität und Abwechslungsreichtum in der Ernährung sind. Besonders am 

Herzen liegen uns dabei auch Menschen mit besonderen Bedürfnissen, bei denen wir aus anderen 

Projekten der Zusammenarbeit wissen, dass sie für solche Angebote besonders dankbar sind. „Was gibt 

es Schöneres als begeisterte Kinderaugen!" fasst Dir. DI Johannes Reiterlehner die Green Care 

Aktivitäten am Schulstandort zusammen. 

 

Green Care als Baustein einer zukunftsorientierten landwirtschaftlichen Ausbildung  

„In immer mehr Landwirtschaftlichen Fachschulen wird Green Care in den Unterricht integriert und in der 

Praxis mit den Schülerinnen und Schülern umgesetzt. So erhält die junge Generation der Landwirtinnen 

und Landwirte bereits früh Einblick in die vielfältigen Möglichkeiten, die soziale Dienstleistungen für 

Bauernhöfe bieten können“, betont Andrea Wagner, Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer 

Niederösterreich und gratuliert den Verantwortlichen der Fachschule Gießhübl herzlich zur Green Care-

Hoftafel. 

Presseinformation 
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„Die Zusammenarbeit mit dem landwirtschaftlichen Bildungssystem ist für die Weiterentwicklung von Green 

Care besonders wichtig. Ich freue mich daher besonders über eine weitere Green Care-Schule in unserem 

Bundesland“, so Dr. Josef Hainfellner, Green Care-Koordinator für Niederösterreich.  

 

 

 

LFS Gießhübl 

Heide-Maria Bierwipfel 

Gießhübl 7 
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giesshuebl.erleben@mostviertler-bildungshof.at 

www.lfs-giesshuebl.ac.at/ 

 

 

Foto (v.l.): LK-Green Care-Koordinator Dr. Josef Hainfellner, Schulsprecher Johannes Hinterbuchinger, 

Schulsprecherin Lisa Dippelreiter, Direktor DI Johannes Reiterlehner, LK-Vizepräsidentin Andrea Wagner, Pädagogin 

Heide-Maria Bierwipfel, Pädagogin Maria Höbarth 
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Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 

Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 

Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und Institutionen 

zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und Dienstleistungen 

für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen bzw. körperlichen und seelischen Belastungen. Im 

Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative soziale Angebot wird 

die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine zukunftsweisende soziale 

Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für Sozialträger und Institutionen stellt 

Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – Wo Menschen aufblühen bildet eine 

ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und stärkt somit den Zusammenhalt im 

ländlichen Raum. Die Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH (www.greencare-oe.at, 

www.fb.me/greencareoe) bildet gemeinsam mit dem Verein Green Care Österreich und seinen Mitgliedern 

(Landwirtschaftskammern, Österreichischer Gemeindebund, Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, zertifizierte 

Green Care-Betriebe) das Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- 

Dienstleistungen auf aktiven bäuerlichen Familienbetrieben. Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen 

wird durch das Programm für die ländliche Entwicklung gefördert. Mit Unterstützung von Bund, Ländern und 

Europäischer Union. 

 

Unsere Kooperationspartner 

Die Österreichische Hagelversicherung und die NÖM AG/ MGN sind namhafte Kooperationspartner von Green Care 

Österreich, die bereit sind mit ihrer Unterstützung gesellschaftliche Verantwortung für den ländlichen Raum zu 

übernehmen. 

 

 
 
 

 

Kontakt bei Rückfragen zum Thema:  

Mag.a (FH) Nicole Prop - Geschäftsführerin Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH, T +43 (0)1 5879528-28, 

M +43 (0)699/19235080, nicole.prop@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at, www.fb.me/greencareoe 

 

 


